
 

 

 
 

 
 

 
 Beschreibung der Verbrauchsanlage 1 
 von der Installationsfirma auszufüllen 

 
 Antragssteller/in 

 

 Name:  _________________________  

 Telefon: _________________________                      E-Mail: __________________________ 

 

 Liegenschaftsadresse  

 

 Straße:  _________________________  

 PLZ: _________________________                                      Ort: __________________________ 

 Grundst. Nr.: ______________________                      KG: __________________________ 

 Auszuführende Installationsfirma:   _______________________________ 

 Art des Gebäudes bzw. Grundstückes:  
 (z.B.: Einfamilien-, Mehrfamilienhaus; Geschäfts-, Bürohaus; …)      _______________________________ 
 

 Anzahl Wohneinheiten: __________________ Maximaler Wasserbedarf:  __________________ l/s 

 Maximaler Gleichzeitigkeitsfaktor: ___________________ 

 

 Art und Typ der Feuerlöscheinrichtung, wenn vorhanden: ______________________ 

 Maximaler Wasserbedarf der Feuerlöscheinrichtung: _________________ l/s 

 Anzahl der Wandhydrantenanschlüsse, wenn vorhanden:          _______ Stk.  DN _________ 

 

 

 

 



  Ja   Nein 

  Ja   Nein 

  Ja – Datenblatt übermitteln   Nein 

  Ja – Datenblatt übermitteln   Nein 

  Ja   Nein 

  Ja   Nein 

Druckerhöhungsanlage 

Druckminderung 

Wasseraufbereitung 

Rohrtrenner (ausgenommen Einfamilienh.) 

Hauseigene Brunnenanlage 

Nutzwasseranlage 

Art des Installationsmaterials __________________________________ 

Folgende Unterlagen sind beizulegen: 
 Lageplan und Grundriss mit Ort des Wasserzählers/ gewünschten Ort des Wasserzählers in digitaler

Form (PDF-Format und DWG-Format)

Der Anschlusswerber ist verpflichtet, bei einer Änderung der oben angeführten Daten, den 
Wasserverband Grieskirchen und Umgebung dies umgehend mitzuteilen und ein aktualisiertes Formular 
„Verbrauchsanlage“ zu übermitteln! 

Der Anschlusswerber nimmt zur Kenntnis, dass er vor Errichtung eines eigenen Nutzwassersystems bei 
der zuständigen Behörde gemäß den Bestimmungen des OÖ. Wasserversorgungsgesetztes die 
Gewährung einer Ausnahme vom Anschlusszwang einzuholen hat. Der Anschlusswerber ist verpflichtet 
dem Wasserverband Grieskirchen und Umgebung den Antrag bzw. die Entscheidung schriftlich 
mitzuteilen. 
Der Antragsteller erklärt, anlässlich der Errichtung sowie beim Betrieb eines Nutzwassersystems die 
Bestimmungen der ÖVGW - Richtlinie W86 „Nutzwasser in Haushalten“ und der aktuell gültigen 
Wasserleitungsordnung der Standortgemeinde einzuhalten. 

1 Gemäß §3 (1) der Wasserleitungsordnung der Mitgliedsgemeinden des Wasserverbandes Grieskirchen 
und Umgebung sind Verbrauchsanlagen die Gesamtheit der technisch zusammenhängenden Anlage nach 
der Übergabestelle, die der Wasserversorgung des Objektes dient. 
Weitere Informationen zur Verbrauchsanlage sind der aktuell gültigen Wasserleitungsordnung zu 
entnehmen. 

_______________________  _____________________________ 
 Datum Unterschrift und Stempel der 

ausführenden Installationsfirma  

_______________________  _____________________________ 
 Datum       Unterschrift des Antragstellers 
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